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Rhein-Sieg-Kreis: Grundstücksmarkt zeigt sich stabil
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Der Grund-
stücksmarkt im Rhein-Sieg-Kreis 
zeigte sich im Berichtszeitraum 
2025 insgesamt stabil mit steigender 
Marktaktivität. Während die Trans-
aktionszahlen und der Geldumsatz 
zunahmen, blieben die Kaufpreise 
in den wesentlichen Teilmärkten auf 
hohem Niveau überwiegend kons-
tant. Dies geht aus dem aktuellen 
Grundstücksmarktbericht des Gut-
achterausschusses für Grundstücks-
werte im Rhein-Sieg-Kreis und in der 
Stadt Troisdorf hervor. Dieser hat 
Bodenrichtwerte und Immobilien-
richtwerte zum Stichtag 1. Januar 
beschlossen und die Auswertungen 
im Grundstücksmarktbericht zusam-
mengestellt.
„Bei der Anzahl der Vertragsab-
schlüsse stellten wir ein Plus von 9 
Prozent gegenüber dem Vorjahr fest. 
Auch der Geldumsatz stieg deutlich 
auf rund 2,1 Milliarden Euro in 
2025, was einem Plus von 17 Pro-
zent gegenüber 2024 entspricht“, 
stellt Martin Kütt, Vorsitzender des 
Gutachterausschusses für Grund-
stückswerte, fest. 
Für unbebaute Baugrundstücke blie-
ben die Preise überwiegend stabil. In 
der Stadt Hennef (Sieg) des Rhein-
Sieg-Kreises konnte ein leichtes 
Plus festgestellt werden. Bei den 
bebauten Grundstücken stagnieren 
die mittleren Kaufpreise weitgehend 
- trotz einer Zunahme der Transaktio-
nen. „Das Preisniveau war nach wie 
vor hoch. Größere Preisänderungen 
im Vergleich zum Vorjahr 2024 sind 
jedoch nicht erkennbar“, so Martin 
Kütt. 
Ein Verkaufsanstieg von rund 20 Pro-
zent mehr unbebauten Baugrundstü-
cken kann für den Rhein-Sieg-Kreis 
im genannten Zeitraum verzeichnet 
werden. 
Von den insgesamt 417 veräußerten 
Baugrundstücken wurden die höchs-
ten Baulandpreise (Bodenrichtwer-
te) in Bad Honnef und in Siegburg 
erzielt; in guten Wohnlagen lagen 
die Werte hier bei über 700 Euro je 
Quadratmeter. Die niedrigsten Wer-
te wies die Gemeinde Windeck mit 
rund 125 Euro je Quadratmeter in 
guten Lagen auf.
Der durchschnittliche Bodenricht-

wert für unbebaute Gewerbegrund-
stücke lag 2025 bei rund 100 Euro 
je Quadratmeter, die Spanne reichte 
jedoch von 34 Euro je Quadratmeter 
in Windeck bis 185 Euro je Quadrat-
meter in Alfter und Hennef. Wesent-
liche Preissteigerungen gegenüber 
dem Vorjahr konnten nicht festge-
stellt werden.
Für freistehende Ein- und Zweifami-
lienhäuser wurden im Rhein-Sieg-
Kreis im Durchschnitt 444.000 Euro 
gezahlt; das entspricht etwa dem 
Vorjahresniveau von rund 446.000 
Euro. Hier reicht die Preisspanne 
von 245.000 Euro in Windeck bis 
zu 545.000 Euro in Siegburg. 
Für Doppelhaushälften und Reihen-
endhäuser lag der Durchschnittspreis 
bei rd. 392.000 Euro und damit etwa 
7 Prozent über dem Vorjahresniveau. 
Der durchschnittliche Preisanstieg 
bei Reihenmittelhäusern lag gegen-
über dem Vorjahr (2024) bei 2 Pro-
zent; hier wurden durchschnittlich 
381.000 Euro erzielt. Das Trans-
aktionsvolumen stieg im Teilmarkt 
der bebauten Wohngrundstücke um 
circa 17 Prozent. 
Der Geldumsatz bei Ein- und Zwei-
familienhäusern erhöhte sich gegen-
über dem Vorjahr um 14 Prozent auf 
über 900 Mio. Euro. 
Auch wurden gegenüber 2024 im 
vergangenen Jahr um 14 Prozent 
mehr Eigentumswohnungen im Ge-
samtwert von rund 350 Millionen 
Euro verkauft. Hier reicht die Preis-
spanne von Eigentumswohnungen 
der Baujahre ab 2011, ohne Stell-
platzanteil, in Abhängigkeit von der 
Wohnungsgröße maximal bei 7.100 
Euro pro Quadratmeter Wohnfläche 
in Bad Honnef bis zu rund 650 
beziehungsweise 700 Euro pro 
Quadratmeter Wohnfläche, wie in 
Meckenheim, Rheinbach und Sankt 
Augustin.
Der Gutachterausschuss ist eine 
unabhängige Behörde, deren Ge-
schäftsstelle beim Amt für Katas-
terwesen und Geoinformation des 
Rhein-Sieg-Kreises angesiedelt ist. 
Der Grundstücksmarktbericht 2026, 
die aktuellen Bodenrichtwerte und 
die Immobilienrichtwerte können 
ab sofort unter boris.nrw.de kos-
tenfrei eingesehen werden. Zum 

Vergleich stehen die Grundstücks-
marktberichte vergangener Jahre 
zur Verfügung. Fragen (auch zum 
Gutachterausschuss) beantwortet 
die Geschäftsstelle unter 
02241 13-2794 oder per E-Mail an 

gutachterausschuss@rhein-sieg-
kreis.de. Weitere Informationen so-
wie historische Daten vor 2011 kön-
nen unter www.rhein-sieg-kreis.de/
gutachterausschuss eingesehen bzw. 
abgerufen werden.
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•  Vom Arzt verschrieben,  
von der Krankenkasse genehmigt.

•  Rehasport macht aktiv und  
ist ärztlich empfohlen.

•  50 Kurseinheiten  
mit zerti zierten bungsleitern.

•  Reha-Sport im KRONOS Aktivclub stärkt  
Immunsystem und Ausdauer.

•  Individuelles Ergänzungstraining  
für schnellen Erfolg.

Rathausplatz 1  |  53773 Hennef  |  Telefon 02242 - 917171  |  info@kronos-aktivclub.de
www.kronos-aktivclub.de

Scan me

Unsere Reha-Sprechzeiten:
Mo 16–17.45 Uhr + 19–20 Uhr 
Di 12–14 Uhr und nach Vereinbarung

Ihr Ansprechpartner:
Roland Schmitt 
Dipl. Sportlehrer, Leitung Rehasport

*NEU* – Jetzt auch spezielle Kurse stehend & sitzend, ohne Bodenübungen!

Aus der Arbeit der Parteien CDU

CDU-Fraktion stellt sich neu auf 
Verantwortung übernehmen. Arbeit fortsetzen. 

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU

Die CDU-Fraktion im Rat der Ge-
meinde Eitorf hat in ihrer Sitzung 
am Mittwoch einen neuen Fraktions-
vorstand gewählt. Die Neuwahl war 
notwendig geworden, nachdem die 
bisherige Fraktionsvorsitzende ihr 
Amt nach mehreren Monaten aus 
persönlichen Gründen niedergelegt 
hatte. Zugleich stellt die Fraktion mit 
der Wahl die weitere Arbeitsfähigkeit 
sicher.
Zur neuen Fraktionsvorsitzenden 
wurde Laura Faßbender gewählt. 
Stellvertretender Fraktionsvorsitzen-
der ist künftig Sascha Grendel, 

Beisitzerin im Fraktionsvorstand ist 
Susanne von Linden. Zum Frak-
tionsgeschäftsführer wurde Tassilo 
Kötting bestellt.
Mit der Wahl des neuen Fraktions-
vorstands setzt die CDU-Fraktion 
ihre politische Arbeit geschlossen 
fort. Parallel dazu wurde die interne 
Organisation angepasst, um Zustän-
digkeiten klarer zu strukturieren und 
die Ausschussarbeit stärker in die 
Fraktionsarbeit einzubinden.
Laura Faßbender ist seit 2009 Mit-
glied der CDU-Fraktion und seit 
zwölf Jahren Ratsmitglied. Trotz ihres 

Alters bringt sie damit umfassende 
kommunalpolitische Erfahrung in 
ihre neue Aufgabe ein. Ihr Stellver-
treter Sascha Grendel gehört dem 
Rat seit 2020 an. 
Beisitzerin Susanne von Linden ist 
seit der vergangenen Kommunal-
wahl Ratsmitglied. Fraktionsge-
schäftsführer Tassilo Kötting war 
zuletzt Wahlkampfleiter der CDU 
Eitorf und ist seit 2025 als sachkun-
diger Bürger in die Fraktionsarbeit 
eingebunden. 
Gemeinsam steht der neue Frak-
tionsvorstand für Kontinuität und 

Verlässlichkeit in der kommunal-
politischen Arbeit.
„Mit der neuen Aufstellung über-
nehmen wir Verantwortung für eine 
stabile und konstruktive Weiterarbeit 
im Rat und seinen Gremien“, erklärt 
Laura Faßbender. „Unser Ziel ist es, 
die anstehenden Aufgaben weiterhin 
sachorientiert und im Sinne der Ge-
meinde Eitorf zu bearbeiten.“

Die CDU-Fraktion dankt der bisheri-
gen Fraktionsvorsitzenden für ihr En-
gagement und die geleistete Arbeit.

Klaudia Fassbender-Kazuch
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Berichte und aktuelle  
Vereinsinformationen
SV Höhe 1921 e. V.

Der neu gewählte SVHAH-Vorstand: (v.l.) A. Kaspar, H.-P. Scholl, T. Rosenbauer, P. Krautscheid, C. Marx (es fehlt: R. Reil).

Vorschau
Senioren
Sonntag, 26. April, 24. Spieltag: SVH 
I spielfrei
Alte Herren/Walking Football: 
SVHAH: spielfrei
Training immer dienstags 19:30 bis 
21 Uhr, Sportplatz Altenherfen.
Walking Football: spielfrei
Training immer montags, 18:30 bis 
20 Uhr
Sonntag, 12. April, 22. Spieltag:
SVH I - TSV Germania Windeck 2:3 
(1:1)
Bericht nachzulesen unter www.
svhoehe.de.
Sonntag, 5. April, Ostersonntag: SVH 
I spielfrei
Alte Herren/Walking Football: 
SVHAH/Walking Football spielfrei
SVHAH intern: Alte-Herren- Jah-
reshauptversammlung am Kar-
freitag, 3. April
In der traditionell auf Karfreitag ab 
14:30 Uhr im Saal der Gaststätte Zur 
Linde (Eitorf-Halft) stattfindenden 
AH-JHV wurde von den anwesenden 
Mitgliedern unter Versammlungsleiter 
G. Salterberg, der in seiner kurzen An-

sprache lobende Worte für die gute 
und vor allem ehrenamtliche Arbeit 
des alten Vorstands und der Kassen-
prüfer fand, einstimmig Entlastung 
erteilt. Da sich alle Vorstandsmitglie-
der im Vorfeld erneut bereit erklärt 
hatten, im Falle einer Wiederwahl 
weiterzumachen, konnten nach der 
Wahl des alten und neuen 1. Vorsit-
zenden auch der 2. Vorsitzende, die 
beiden Kassierer, die Beisitzer sowie 
Kassenprüfer per Blockwahl gewählt 
werden. Zudem fand sich mit H. Sie-
bigteroth und S. Gewaltig ein neues 
AH-Tourorga-Team für 2027. Der 
Vorsitzende bedankte sich bei den 
Anwesenden für den zügigen Ablauf 
der Versammlung, so dass es - ge-
stärkt durch einen im Anschluss be-
reit gestellten Imbiss der Fa. Braun 
- gemütlich noch was länger in den 
Abend gehen konnte.
Der ohne Gegenstimme gewählte 
neue Vorstand setzt sich wie folgt 
zusammen:
1. Vorsitzender: P. Krautscheid 2. Vor-
sitzender: A. Kaspar
1. Kassierer: H.-P. Scholl 2. Kassierer: 
T. Rosenbauer

Beisitzer (für die interne sportliche 
Koordination): C. Marx, R. Reil
Kassenprüfer: O. Meißner, 
G. Salterberg.

Pfingstsportfest des SV Höhe 
1921 e.V. in Windeck-Altenherfen
Am Pfingstfest (23. bis 25. Mai) fei-
ert der SV Höhe sein traditionelles 
Sportfest, mit dem Highlight am 
Sonntag, 24. Mai, ab 20 Uhr:
Livemusik mit der bekannten Eitorfer 
Kult-Band „Dosenmilch“ bei freiem 
Eintritt.
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Anzeige

Frühling in der Luft - Rhythmus im Herzen!
Wenn im RheinSiegKreis die Mai-
feste starten, liegt Lebensfreude 
in der Luft. Maivereine und Jung-
gesellenvereine laden von Fest zu 
Fest - und überall wird getanzt. 
Jetzt ist der perfekte Moment, 
selbst das Tanzparkett zu erobern!
Bei TanzBreuer beginnt der Früh-
ling mit Bewegung. Monatlich 
starten neue Tanzkurse für alle, die 
kurzfristig tanzen lernen oder ihre 
Kenntnisse auffrischen möchten. 
Ob für Maifest, Sommerfest oder 
einfach aus Freude an der Bewe-
gung - machen Sie jetzt den ersten 
Schritt. 
Sie können an einem Termin nicht? 
Überhaupt kein Problem. Alle Kurse 
die gleichzeitig starten, laufen pa-
rallel. So können Sie zwischen den 
Terminen flexibel wechseln.
Tanzen Sie in den Mai.
Besonders für Paare heißt es im 
Frühling oft: Vorbereitung auf die 
Hochzeit! Der Frühling und Som-
mer sind Hochzeitszeit. Ob als 
Hochzeitspaar oder als Gäste ein 
paar Tanzschritte gehören dazu. 
Dafür bietet TanzBreuer aktuell 
vierwöchige Hochzeitstanz- oder 
Discofox-Kurse an. Lernen Sie in 
entspannter Atmosphäre, sich ge-
meinsam sicher und stilvoll zu be-
wegen - für einen unvergesslichen 
Moment auf der Tanzfläche.

Nutzen Sie die Energie des Frühlings 
für das schönste Hobby zu zweit.
Weitere Informationen und Anmel-
dung sowie unser komplettes Kurs-
programm finden Sie unter: www.
tanzbreuer.de. Bei Fragen beraten 
wir Sie auch gerne persönlich.
ADTVTanzschule Breuer
Adenauer Platz 8, 53773 Hennef · 
hennef@tanzbreuer.de · 
02242 85216
Poststraße 66, 53840 Troisdorf · 
troisdorf@tanzbreuer.de · 
02241 75361
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Anzeige

LUFTWAFFEN- 
MOTORSPORTGRUPPE 
WAHN e.V.

Gehmeditation im Freien
Veranstaltung für Frauen  
im Frauenzentrum Troisdorf

Das Frauenzentrum Troisdorf macht 
auf ein Angebot für Frauen aufmerk-
sam, das Anfang Mai beginnen wird: 
Gehmeditation im Freien
Wenn wir üben achtsam zu gehen, 
gehen wir nirgendwo hin. Wir rich-
ten uns darauf aus, wahrzunehmen, 
was im Moment passiert. Gedanken, 
Sinneseindrücke und Gefühle tau-
chen auf, vergehen und entstehen 
erneut. Wir lassen es geschehen 
und beobachten wohlwollend. Da 
es nichts zu erreichen gibt, können 
wir uns innerlich zurücklehnen und 
Anspannung loslassen.
Zunächst werden leichte Atemübun-
gen im Stehen angeboten, um im 
Hier und Jetzt anzukommen und 
unseren Körper zu spüren.

Danach nehmen wir uns Zeit für die 
Gehmeditation.
Jede ist willkommen. Es wird eine 
kleine Einführung geben, sodass 
auch Unerfahrene den Einstieg in 
die Gehmeditation finden.
Die Veranstaltung findet nur bei tro-
ckenem Wetter statt.
Leitung: Ilka Labonté
Termine: 6. Mai, 20. Mai, 17. Juni, 1. 
Juli, 15. Juli, 29. Juli, 12. August, 26. 
August, 9. September, 23. September
Zeit: 10 bis 11 Uhr
Treffpunkt: Burg Wissem, an den 
Fahrradständern auf dem Parkplatz
Anmeldung bis zum Vorabend der 
Veranstaltung unter 02241/72250 
oder per E-Mail unter beratung@
frauenzentrum-troisdorf.de.

Die Luftwaffen-Motorsportgrup-
pe WAHN e.V. führt am 20. Mai 
2026 die jährliche ordentliche Mit-
gliederversammlung durch.
Ort: Luftwaffenkaserne WAHN 
	 (Kasinogesellschaft, Geb. 50)
Beginn:	 18:00 Uhr

Die Einladung mit Tagesordnung 
liegt im Vereinsgebäude aus, wird 
auf der Homepage des Vereins 
(www.luftwaffen-motorsport-
gruppe.de) veröffentlicht und per 
E-Mail versendet. 
Der Vorstand
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Erscheinung: 
mittwochs

Annahmeschluss
dienstags in der Vorwoche, 10 Uhr

Angebote
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzel-
lan, Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, 
Uhren, Münzen, Schmuck, Zahn-
gold ,Silberbesteck, Bilder, Ölge-
mälde, Bernstein, Hirschgewei-
he,seriöse Kaufabwicklung. TEL: 
015787151734, Mo-So, 9-20 Uhr.

Land u. Forst
SCHNEIDWERKZEUGMECHANI-
KER (m/w) gesucht,

Schwerpunkt Präzisions-Mähaggre-
gate, Müller Maschinen Troisdorf, 
02241-9490911

Rund ums Haus
Sonstiges

ACHTUNG  
>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnie-
rung für Terrasse, Hof, Garagenein-
fahrt usw. 5,-€/qm. Absolute Preis-
garantie! Weitere Dienstleistungen 
rund ums Haus auf Anfrage. Kosten-
lose Beratung vor Ort. 
Tel. 0178/3449992 
M.S. Sanierungstechnik
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Karriere bewusst planen

Frühling  
bringt Jobchancen
Wenn die Tage länger werden und 
viele Betriebe ins neue Geschäftsjahr 
starten, kommt auch Bewegung in 
den Arbeitsmarkt. Der Frühling gilt 
traditionell als gute Zeit für die Job-
suche. Unternehmen planen Projek-
te, besetzen offene Stellen neu und 
reagieren auf personelle Verände-
rungen zum Jahreswechsel.
Mehr Dynamik auf dem Arbeits-
markt
In zahlreichen Branchen steigt im 
Frühjahr der Personalbedarf. Das 
betrifft etwa das Baugewerbe, den 
Handel, die Gastronomie oder den 
Tourismus. Aber auch Bürojobs wer-
den jetzt häufig neu ausgeschrieben, 
weil Budgets freigegeben sind und 
Planungen konkret werden. Wer sich 
beruflich verändern möchte, trifft da-
her oft auf ein breiteres Angebot als 
in den Wintermonaten.
Gleichzeitig endet für viele Auszubil-
dende oder Studierende im Sommer 
ein Ausbildungsabschnitt. Betriebe 
suchen rechtzeitig nach Nachwuchs 
oder Fachkräften. Bewerbungen im 
Frühling erreichen Personalverant-
wortliche daher zu einem Zeitpunkt, 
an dem Entscheidungen vorbereitet 
werden.
Bewerbungsunterlagen prüfen

Vor dem Versand sollte man die eige-
nen Unterlagen sorgfältig aktuali-
sieren. Lebenslauf, Anschreiben und 
Zeugnisse müssen vollständig und 
übersichtlich sein. Wichtig ist, dass 
die Bewerbung klar auf die jeweilige 
Stelle zugeschnitten ist. Standard-
anschreiben ohne Bezug zum Unter-
nehmen wirken wenig überzeugend.
Aktiv suchen und Kontakte 
pflegen
Neben klassischen Stellenanzeigen 
lohnt sich die Initiativbewerbung. Ein 
direkter Kontakt zum Unternehmen 
kann Türen öffnen. Persönliche Netz-
werke spielen ebenfalls eine große 
Rolle. Gespräche im Bekanntenkreis 
oder bei regionalen Veranstaltungen 
führen nicht selten zu Hinweisen auf 
offene Stellen.
Wer flexibel bleibt, etwa bei Arbeits-
zeiten oder Einsatzorten, erweitert 
zusätzlich seine Chancen. Gerade 
kleinere Betriebe in der Region 
schätzen Bewerberinnen und Be-
werber, die Einsatzbereitschaft und 
Lernwillen zeigen. Der Frühling 
bietet somit gute Voraussetzungen 
für einen Neustart im Berufsleben. 
Wer vorbereitet ist und die Zeit aktiv 
nutzt, erhöht die Aussicht auf eine 
passende Stelle deutlich.

Berufliche Entscheidungen prägen 
den Alltag oft über viele Jahre. Ob 
der erste Job, ein Wechsel oder der 
nächste Karriereschritt, Planung und 
Selbstreflexion spielen eine wichti-
ge Rolle. Der Stellenmarkt bietet 
Möglichkeiten, verlangt aber auch 
Eigeninitiative.
Eigene Ziele klären
Am Anfang steht die Frage, was man 
beruflich erreichen möchte. Geht es 
um Sicherheit, neue Aufgaben oder 
bessere Vereinbarkeit von Beruf und 
Familie? Wer seine Ziele kennt, kann 
gezielter nach passenden Stellen 
suchen und Bewerbungen entspre-
chend ausrichten.
Bewerbungsprozess realistisch 
angehen

Nicht jede Bewerbung führt sofort 
zum Erfolg. Absagen gehören dazu 
und sollten nicht entmutigen. Wich-
tig ist, Unterlagen regelmäßig zu ak-
tualisieren und aus Rückmeldungen 
zu lernen. Auch Zwischenlösungen 
oder Weiterbildungen können hel-
fen, die eigenen Chancen zu ver-
bessern.
Vorstellungsgespräche als Aus-
tausch
Im Gespräch zeigt sich, ob Erwar-
tungen zusammenpassen. Neben 
fachlichen Fragen spielen oft auch 
Teamfähigkeit und Motivation eine 
Rolle. Offenheit und Authentizität 
sind dabei wichtiger als auswendig 
gelernte Antworten. Gleichzeitig 
dürfen Bewerber prüfen, ob das 

Arbeitsumfeld zu ihnen passt.
Karrierewege verlaufen selten ge-
radlinig. 
Wer den Stellenmarkt aufmerksam 

beobachtet und sich gut vorbereitet, 
kann Chancen erkennen und nutzen, 
ohne den eigenen Anspruch aus den 
Augen zu verlieren.
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Das Akkordeon-Orchester Müllekoven  
sucht stets neue Mitglieder
Haben Sie ein Musikinstrument wie Akkordeon, Keyboard, Bass  
oder Percussion zu Hause und vermissen die Gemeinschaft?

Sie spielen Akkordeon, Keyboard, 
Bass oder Percussion und suchen 
nach einer Möglichkeit, Ihre Leiden-
schaft mit Gleichgesinnten zu teilen? 
Sie möchten ein Teil des engagierten 
Akkordeon-Orchesters Müllekoven 
werden, das mit Freude musiziert? 
Dann hat Ihre Suche ein Ende! Unser 
Verein sucht stets nach neuen Mit-
gliedern, um unser musikalisches 
Schaffen zu bereichern und zu er-
weitern.
Egal, ob Sie ein erfahrener Hobby-
musiker sind oder ein ambitionierter 
Wiedereinsteiger - bei uns sind Sie 
herzlich willkommen. Unser Reper-
toire reicht von klassischen Meister-
werken über moderne Arrangements 
bis hin zu traditionellen Stücken, 
sodass für jeden Geschmack etwas 
dabei ist. Klar, Sie sollten Noten le-
sen können - das ist unsere Basis.
Was viele nicht wissen, als Akkorde-
onist-in im Orchester wird nur mit 
Rechts, also auf der Diskantseite 
gespielt. Daher müssen Sie auf den 
Bassknöpfen nicht spielen können. 
Dies macht auch einen eventuellen 
Umstieg von anderen Tasteninstru-
menten auf ein Piano-Akkordeon 
leicht möglich.
Warum bei uns mitmachen?
•	 Gemeinschaft: Erleben Sie 

die besondere Atmosphäre des 
gemeinsamen Musizierens, ge-
meinsame Ausflüge und Proben-
wochenenden. 

•	 Auftritte: Freuen Sie sich auf 
regelmäßige Auftrittsmöglich-
keiten bei Konzerten, Festen 
und lokalen Veranstaltungen.

•	 Vielfalt: Spielen Sie in einer 
Formation, die sich durch ihre 
musikalische Bandbreite aus-
zeichnet.

Das Akkordeon-Orchester Mülleko-
ven Troisdorf lädt Sie herzlich zu 

unseren Proben unverbindlich ein. 
Los geht‘s jeweils montags um 20 
Uhr in der Mehrzweckhalle Troisdorf-
Müllekoven.Weitere Informationen 
zum Orchester erhalten Sie unter der 
Webseite www.AOM1960.de.

Eine vorherige Anmeldung ist nicht 
zwingend nötig, aber wir freuen uns 
über eine kurze Nachricht.
Kontakt gerne per E-Mail: vor-
stand@aom1960.de oder Telefon 
02241-27765.

Bauernmarkt 
Der Bürgerverein- und Verschönerungsverein  Leuscheider Land e.V. 
informiert

Am Sonntag, 10. Mai, ab 11 Uhr, ver-
anstalten wir wieder einen Bauern-
markt in der Ortsmitte von Leuscheid 
entlang der Saaler Straße mit Unter-
stützung der örtlichen Vereine und 
Dorfgemeinschaften. 
Einige Akteure präsentieren ihr altes 

handwerkliches Können, Fertigkeiten 
und Techniken. 
Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt. Der Speiseplan wartet mit 
einem reichhaltigen Angebot auf Sie. 
Für unsere kleinen Mitbürger stellen 
wir eine große Hüpfburg im Ortskern 

auf. Im Bereich der ev. Kirche wartet 
eine Anzahl von Oldtimer-Autos auf 
Sie. 
Über Ihren Besuch würden wir uns 
freuen. 
Gruß
Der Vorstand


